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«Fortsetzung .)

Die auswärtigen Bezieh .ungen des
Le urschen Reiches entsprächen in ihrer

Entwickelung und Gestaltung vollständig den
gesicherten friedlichen Verhältnissen in Europa .
Speziell ist hcrvorzuhebcn , daß mit dem In¬
krafttreten des Handelsvertrages Deutschlands
mit Rußland eine nachhaltige Wendung zum
Bessern in dem gegenseitigen Verhältnisse der
beiden großen Reiche einlrat . Nicht unberührt
ist dagegen Deutschland von dem noch an¬
dauernden Kriege zwischen Japan und China
geblieben , insofern wenigstens , als der Schutz
der bedeutenden , deutschen Handelsinteressen in
Ostasien die Zusammenziehung eines stattlichen
deutschen Geschwaders in Stärke von 7 Schiffen
uh den Küsten China ' s nothwendig gemacht'
hat . Einen Zwischenfall mit Marokko führte
die Ermordung des deutschen Kaufmannes
Reumann bei Casablanca herbei , doch befindet
sich die Sache auf dem Wege gütlicher Regelung .
In der deutschen Kolonial Politik waren
auch in dem abgelaüfcnen Jahre verschiedene
bcmcrkcnswerthe Vorgänge zu verzeichnen. Mit
Frankreich wurde ein Abkommen über die Ab¬
grenzung des Hinterlandes von Kamerun ge¬
troffen , dagegen gcrieth Deutschland mit Eng¬
land in einen kolonialpolitischen Konflikt infolge
des Vertrages zwischen England und dem
Kongostaat , der die deutschen Interessen direkt
bedrohte . Deutschland erhob energischen Protest
gegen diesen Vertrag , soweit derselbe die
kolonialen Interessen Deutschlands gefährdete ,
und wirklich erreichten die scharfen Vorstellungen
des Berliner auswärtigen Amtes , daß die eng¬
lische Regierung die betreffenden Bestimmungen
des Vertrages fallen ließ . In Deutsch - Südwest -
Afrika gelang nach jahrelangen Kämpfen die
Gefangennahme des Hottentotten - Häuptlings
Hcndrick Witboi durch Major Leutwein , in
Dcutsch - Ostafrika brachte Gouverneur v . Scheie
den räuberischen Wahehe eine empfindliche , aber
leider nicht nachhaltige Niederlage bei.

Wenden wir uns nun zunächst der mir dem
deutschen Reiche so eng verbündeten und be¬
freundeten österreichisch - ungarischen
Monarchie zu , so seh en wir hier , daß speziell

Feuilleton . 2)

KtnrlkfkkLH.
Roman von EmUic Hciiirlchr .

<For :sctzung .)
„Na . dann spare ich wenigstens das Petroleum ,

Herr Hauptmann ! " fiel die Alte unwirsch ein,
„übrigens ist die Uhr noch nicht halb fünf . Fräulein
Dorothea wird lange schon warten und kreuz -
falsch werden . Wo ist denn unser Fräulein ?"

„ Ja , wie lange putzest du dich denn heute ,
Kleine ?" donnerte der Hauptmann , „ das währt
ja eine Ewigkeit , hast doch sonst Disziplin ?
Schade , daß cs kein Junge ist, Kandidat , wäre
ein schneidiger Offizier geworden , die Lisbeth .
Hoffe deshalb auf einen solchen Schwiegersohn ,
wie ?"

„ Bane kciucLuftschlösser , mein liebcrEhrhard !"
erwiderte Melchior lächelnd , „ es sollte mir leid
thnn , ^vcnn sic über Nacht einstürzten . "

„Ja . ja, " sagte der Hauptmann , „ baute schon
einmal ein solches vor zehn Jahren , stürzte wie
ein Kartenhaus zusammen , verging in der Luft
wie eine Seifenblase . " ,

„ Am 20 . werden es justement zehn Jahre ,
da -; der junge Herr Willibald fvrtgegangen ist, "

DsnllttsjsK dftt 3 . Ikkkkktlr
i die ungarische Rcichshälfte unter ernsten inneren
j Erregungen litt , ja unter dem Eindrücke der -
: selben in das neue Jahr hiuübcrschreitct . Die

Stellung des Kabinets Wekerle war infolge
seiner KircheupoUük , die ihm die bittere Feind¬
schaft der mächtigen klerikalen Partei im
eigenen Lande wie die geheime Gegnerschaft
einflußreicher Wiener Hotlreise zuzog , allmälich
unhaltbar geworden , so daß das Ministerium
Akffaiig Juni zurücktrat . Es stellte sich indessen
bald die Unmöglichkeit heraus , einen geeigneten
Ersatz zu beschaffen , deshalb kehrte das Mini¬
sterium Wckerle in ganz unveränderter Gestalt
zur Regierung zurück. Nunmehr brachte
l)r . Wekerle die neuen kirchenpolitischcn Vor¬
lagen , betreffend die Juden - Reception , die
Civilstandsregister u . s . w . im Parlamente ein ,
die indessen von der Oberhausmchrheit nur
zum Thesl genehmigt wurden . Hiermit wurde
die Lage des Kadinets auf 's Neue kritisch,
zumal sich auch die allerhöchste Sanktion der
bislang vom ungarischen Parlamente ge¬
nehmigten Kirchcngcsctze auffällig verzogene .
Allerdings erfolgte dieselbe im Dezember
endlich , aber trotzdem hat jetzt das Kabinet
Wekerle zum zweiten Male seine Demission ge¬
geben ; die Neubildung des ungarischen Kabinets
wird voraussichtlich gleich nach Neujahr er¬
folgen . Eine hochgradige Erregung anderer
Art wurde im Magyarenlandc durch den Tod
des ehemaligen Revolutionshelden Ludwig
Koffuth und das sich hieran knüpfende skanda¬
löse politische Auftreten des ältesten Sohnes
des Diktators Ungarns hervorgcrusen . Tic
schwächliche Politik , welche das Kabinet Wekcrle
den Kossuth -Skandalen gegenüber bekundete ,
hat ebenfalls nicht wenig zu der Verstimmung
des Wiener Hofes gegen das Ministerium
Wekerle beigetragen . Etwas ruhiger stoß das
innere politische Leben in Oesterreich hin ,
immerhin machte daselbst die leidige Sprachen¬
frage von Neuem Lärm genug , wie dies
namentlich bei den italienisch - slovemschen
Zwischenfällen in Istrien geschah . Unter den
das Eoalitionsminiftcrmm Windischgrätz stützen¬
den Parteien traten mancherlei Gegensätze
hervor , dir sich besondes deutlich in der noch
unter dem Ministerium Taaffe aufgeworfenen

j Wahlrer
'
ormfrage ausprägten . Oesterreich nimmt

krächzte Trina , welche sich am Ofen zu schaffen
machte.

„ Ist Sic auch noch da , alte Unke ?" schrie
der Hauptmann mit dem Stock ausstampfend —

„ scher : ' Sie sich hinaus ! "

„ Ja , ja , man soll leine Luftschlösser bauen ,
ich thu 's nicht , wenn ich glaube , daß der Herr¬
gott mich nicht sterben läßt , ohne daß ich
meinen Ueben, guten Jungen noch einmal wieder¬
gesehen habe .

"
Mit diesen trotzig hervorgesprudelten Worten

verließ die alte Trina das Zimmer .

„ Verrückte Närrin ! " murmelte der Haupt¬
mann , langsam sich erhebend und an seinem
Stock durch'» Zimmer humpelnd . Er hatte im
letzten großen Kriege sein linkes Lein in Frank¬
reich gelassen , trug einen Stelzfuß und lebte
mit der Stieftochter und der alten Magd von
seiner kargen Pension .

Diese Stieftochter , welche soeben durch die
Scirenlhür eintrat , hieß eigentlich Elisabeth
Hcllbach und war die Tochter eines t870 vor
Paris gefallenen Offiziers . Letzterer , Ehrhard ' s
Busenfreund , hatte diesem die Sorge M seine
Wittwc und sein Kind , einen Säugling von
sechs Monaten als letzte Erbschaft hinterlassen ,
und da auch hier kein Vermögen als die Kaution
und eine schmale Wittwcn - Pension vorhanden

»kcsr'tültUk Et-er denn Attum ^ 'Pf I ^
crP.Nel mon z.rrcr ! '

.* 1.0
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denn auch dieses schwierige Problem mit in
das neue Jahr hinüber , doch sind die Aus¬
sichten auf seine Lösung erheblich bessere ge¬
worden . Gleich dem ungarischen Neichstagr
summte auch das österreichische Parlament den
Valutavorlagcn in der Regierungsfassniig zm
Ein einflußreiches und ungemein beim Volke
beliebtes Mitglied des österreichischen Kaiser¬
hauses , Erzherzog Wilhelm verimglüSte durch
einen Sturz mit dem Pferde tödtlich , sein Tod
ries allseitig große Theilnahme in ganz Oestcr -
reich- Ungarn hervor .

Italien , der dritte Staat des Dreibundes ,
hatte auch im Jahre I8V4 , wie schon in den
vorangegavgencn Jahren , schwere innere Krisen
durchzumachen . Förmliche sozial - revolutionäre
Zuckungen , deren Nrsprungsstelle Sizilien war ,
gingen fast durch das ganze Land und nur
durch außerordentliche 'Maßnahmen konnte dir
gefährliche Bewegung wieder unterdrückt werden .
Im Juni trat das Kabinet Crispi wegen der
Schwierigkeiten zurück , auf die es mit seiner
finanz -' und wirthschaftspolitischen Ncformaktion
beim Parlamente stieß . Schließlich aber erwies
sich Crispi als der alleinige Mann der Situation
und so kam denn wiederum ein Kabinet Crispi
zu Stande . Wachsende anarchistische Attentate
machten für Italien eine besondere gegen den
Anarchismus gerichtete Gesetzgebung nöthig , zu¬
gleich ging die Regierung auch gegen die So¬
zialisten schärfer vor . Ein häßliches Nachspiel
zum römischen Banlprozeß ist durch die be¬
kannten Anschuldigungen des früheren Minister¬
präsidenten Giolitti gegen seinen Amtsnachfolger
Crispi hcraufbeschworen worden , doch kann es
kaum mehr zweifelhaft sein , daß der greffe
italienische Premier schwer verleumdet worden
ist und daß ihm im neuen Jahre eine glänzende
Rechtfertigung deoorstehl . In Afrika konnten
die Italiener einen bedeutenden Crfolg über
die Mahdisten durch die Einnahme der wichtigen
Stadt Kaffala verzeichnen.

Die französische Republik wurde im
abgelaüfcnen Jahre von einer schweren Kata¬
strophe betroffen , indem der Präsident Carnot
in Lyon dem Dolche eines anarchistischen
Fanatikers zum Opfer fiel . Doch zog das
blutige Ereigniß keine tiefergreifenden politischen
Erschütterungen für das Land nach sich , da

war , so bot der invalide Hauptmann , welcher
keine andere Möglichkeit sah , sein Versprechen
einzulösen , der Wittwe seine Hand und seinen
Namen an , was diese ohne Bedenken acccptirte .

Die kleine Waise hieß von nun an Elisabeth
Ehrhard und hatte den Tausch nicht zu bereuen ,
da sie keinen bessern und zärtlicheren Vater sich
hätte wünschen können. Ihre Mutter starb , als
Elisabeth vierzehn Jahre alt war . Der Hauvt -
monn , welcher die Gattin tief betrauerte , übergab
die Tochter bis zu ihrem siebzehnten Jahre
einer Pension , um ihre Erziehung vollenden zu
lassen . Jetzt befand sich Elisabeth seit zwei Jahren
wieder bei ihm und war sein Augentrost , sein
Stolz und seine Freude . Man konnte sich nun
freilich auch kaum eine lieblichere Erscheinung
denken , als dieses junge Mädchen , schlank und
zierlich von Gestatt , biegsam wie eine Lacerte .
Die unergründlich tiefen Augen schimmerten bald
wie polirtcr Stahl , bald wieder in dunkler
Bläue , und gaben dem schönen Antlitz jenen
geistig belebten Strahl , ohne welche jede Schön¬
heit völlig reizlos , öde und todt erscheint. Reiches ,
lockiges Blondhaar umgab den kleinen klassisch
geformten Kopf , dessen stolze Haltung einen

festen Sinn , einen energischen Willen verrieth .
! „Sag ' an , Melchior ! " rief der Hauptmann

bei ihrem Anblick aus , „ paßt Pieses Mädchen



alsbald der bisherige Kammerpräsident Casimit -
Pärier zum neuen StaatSoberhaupte Frank¬
reichs gewählt wurde . Casimir - Parier selber
war im Mai als Ministerpräsident gestürzt
worden , worauf das noch amnrende Kabiner
Dupuy berufen wurde . Im Exil , auf eng¬
lischem Loden , narb der orleanisiische Tyron -
prätendeul , der Graf von Paris , und im De¬
zember verschied Ferdinand v . Lesicps , der
geniale Erbauer des Suez - Kanals , auf seinem
Landsitze bei Orleans . Am kolvnialpolitischem
Gebiete trug Frankreich durch die Besetzung
Timb 'uktu 's einen bemerkenswertheu militärischen
Erfolg davon . Mir Modägascar sieht sich Frank¬
reich in einen neuen Krieg perwickelt , der für
die Franzosen anscheinend ebenso kostspielig wie
langwierig werden wird .

( Schluß folgt . )

Hagesneuigkeiteu .
Baseu .

Seine Königliche Hoheit de ^ .Gros -

Herzog haben Sich mit Allerhöchster Ent¬
schließung vom W . Dezember 1894 gnädigst
bewogen gefunden , den Prälaten I >. Karl
Wilhelm Doll auf sein untertänigstes An¬

suchen und unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen > ausgezeichneten und erfolgreichen
Dienste wegen leidender Gesundheit in den
Ruhestand zu versetzen.

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben Sich mir Allerhöchster Ent - ,
schließuug vom 29 . Dezember 189 t gnädigst
bewogen gefunden , dem Oberkirchenrath Fried¬
rich Wilhelm Schmidt die Würde , eines
Prälaten nebst den damit verbundenen Bor -
rechten und Bezügen zu übertragen .

Karlsruhe , 31 . Dez . Ter Rücktritt deS
Präsidenten des evangelischen Oberkirchenraths
Geheime Raths v . « rosser erfolgt voraus¬
sichtlich erst in einigen Wochen . Als sein Nach¬
folger wird schon jetzt Verwaltungsgcrichtshof -
,-räsident Wiclandt genannt . ( Sckw . Mcrk .j

Karlsruhe , 31 . Dez . Die landesbischöf -
.che Bestätigung der AmtSentsctzung des

sisarrers Schwarz , ist erfolgt : dieselbe ent¬
richt den Anschauungen der Gcneralsyuode .

Li . Dur lach , 2 . Jan . Beim hiesigen
tandeSamt kamen im Jahre 1894 zum

intrag : 310 Geburten , 268 Sterbfälle und
i Trauungen : im Jahre 1893 dagegen

301 Geburten , 208 Sterbfälle und 59 Trauungen ;
es sind somit im Jahre 1894 9 Geburten ,
60 Sterbfälle und 21 Trauungen mehr einge¬
tragen worden als 1893 .

L Grötzingen , 2 . Jan . Das neue Jahr
nahm für die Familie des Landwirlhs Jakob
Friedrich Daubenberger hier einen traurigen
Anfang . Am Sylvesterabend machte sich der
16jährige Sohn desselben mit dem Reinigen
eines Revolvers zu thun , nicht ahnend , daß der-

in eine solche verdammte Miethskaserne hinein ?
Ist das ein würdiger Rahmen für sie ? Müßte
nicht ein Schloß — "

„Ein Lustschloß , lieber Ehrhard, " unterbrach
ihn der Kandidat , „du scheinst heute stark darin

zu bauen .
"

„Hast recht , Melchior , inan wird dabei ge¬
wöhnlich mit einem schmerzhaften Plumps aus
die Erde gesetzt. Also keine Luftschlösser bauen ,
merk ' dir das , Lisbeth ! "

„ Dann verlohnte es sich wahrlich nicht , zu
Leben , Papa ! " bemerkte die Dame , ihren Hut .
wor dem Spiegel aufsetzend . „ Auch baue ich
steißig meine Luftschlösser und fürchte mich nicht
vor einem Plumps . Sind im Grunde unsere
Hoffnungen doch auch nur solche, welche in den
meisten Fällen in der Luit zerrinnen .

"

„Hahaha ! " lachte der Hauptmann , „die
Kleine philosophirt , das taugt nicht für ein
Mädchengehirn . Vorwärts , damit ich endlich aus
der Musikhölle komme. Bei Tante Dorothea
athmel man wieder auf . "

Es war ein alterthümlichcs Haus , in welchem
Fräulein Dorothea Ehrhard , die Schwester des

Hauptmanns , wohnte . Mit feinen festgefügten
Mauern , dicken Balken und eickenen Thüren
trotzte es nock heute jedem Unwetter mit ruhiger ^

selbe noch eine Patrone enthalte . Der Schuß
ng los und die Kugel traf das 9jährige
chwefterchen desselben in den Unterleib . Heute

soll dasselbe seiner Verletzung im Diakvnissen -
hauS erlegen sein.

>
' V o n d e r H c r d t , 2 . Jan . , In Blanken¬

loch hat sich ein Bursche in der Neujahrsnacht
zwei Finger a » geschossen . ES wäre sehr
zu wünschen , daß dem Unfug des Neujahrs¬
schießens energisch entgegengetreten würde .

Konstanz , 28 . Dez . Einem in der Frühe
des gestrigen Tages hier

'
zum Ausbruch ge¬

kommenen Schadenfeuer ist ein bistorisches
. Gebäude zum Opfer gefallen , nämlich das an
der . Seestraße unweit des „ Konstanzer Hofes "

gelegene , ehemals V i n z ent '
s ch e H a ü s , welches

zu Rurang deS Jahrhunderts . ( von 1816 — 1817 )
der Königin Hortense und ihrem Sohne , dem

- - väteren Kaiser Napolcom UI . , zur Wohnung
i diente . Das völlig freistehende , vor mehreren
i Jahren in städtischen Besitz nbcrgegangene Ge¬

bäude ist mit dem gesammten Mobiliar der
Miethcr niedergcbranut . Einer der letzteren , Bank -
direkror a . T - Brandes , verlor durch den Brand
eine werthvollc Alterthümcrsmnnilung und mehrere
kostbare

'
Originalgenrälde berühmter Meister .

'Deutsches Reich
Berlin , 3 ! . Dez . Der „ReichSanzeitzer "

veröffentlicht eine Verordnung , wonach beide
Häuser des p r e u ß i s che n Landtags , auf Heu
15 , Januar cinberufen werden .

— Zum bevorstchenden 8(>. Geduristsge
des Fürsten Bis mall ck finden sich bereits jetzt
in dem neuesten Münzkatalvg von Julius
Hahlo in Berlin Vcedaillen angekündigt . Dir
silberne Medaille zeigt auf der Vorderseite das
Brustbild des Fürsten , auf d,er Rückseite die
aus drei Lorbecrkränzen gebildete Zahl 80 mit
den Zeilen : - . .

Es. rs« r ini: .hek » « Lranz . V
In . demsgiem Li?r u: »v Sang ' ^

' T «:n -Slani'r forr und k-St.
Tu T <ür >

'cbta >:ds Horr !
1815 . 1805 . .

„ 1 . April . Zum vollendeten 80 . Lebensjahre
des Fürsten Bismarck ."

5io !! !merzienralh Baare , der langjährige
'

Leiter des Bocknmer Vereins , wird . am 4 . Jan .
in den Ruhestand treten . An seine Stelle tritt
sein Sohn Fr . Baare

Mainz , 2 . Jan . Auf der Mombacher Straße ,
wurde ein Ofsiziersb u r s ch e vom Regiment 88
durch 4 Stiche tödtlich verwundet . Ter Thäter
ist lt . „Frkf , Ztg . " verhaftet . — Gestern Vor¬
mittag fuhr in Bischofsheim eine . Rangir -
abtheilung in einen Güterzng . Der Material¬
schaden ist groß . Personen sind nicht verletzt.

Frankreich .
— Marschall Eanrobert . der „ letzte

Marschall von Frankreich "
, liegt schwcrkrank

darnieder . Sein Befinden stösste am Samstag
große Be sorgnisse ein , hat sich abe r , in der

Sicherheit . Vor Jahrhunderte » hatte cs als
eine Art Asyl den verfolgten Verbrechern eine
dreitägige Freiheitsfrist gewährt .

Fräulein Dorothea paßte ganz wunderbar
in den Rahmen dieses Hauses . Sie war 62 Jahre
alt , klein und zierlich gebaut , mit weißen Löckchen
um daS gerunzelte Gesicht , aus dem zwei kluge
freundliche Augen blickten. Ihre altväterlichen
Möbel , das Erbtheil der Eltern , hielt sie hoch
und heilig , sic hätte sie . mit keiner modernen
Einrichtung vertauscht , und ihre Freunde priesen
stets das behagliche Asyl der Tanke Dorothea ,
wie man die Dame , welche von einer Rente
sorgenlos leben konnte , gern nannte .

Auch heule Abend strömte gleichsam ein un¬
nennbarer Friede durch das einfache Zimmer ,
welches mit der hellbrennendcn Oellampc den
Besucher vierzig Jahre in die Vergangenheit
zurückversetzte. Es war eine sogenannte Rcgulateur -
lampe ans glänzend geputztem Messing , deren
dünne Stange , wie ältere Leute sich werden
erinnern werden , die überhängende Kuppel trug .
Unter dieser verhältuißmäßig kleinen Kuppel von
weißem Milchglas stand ein blauer GlaSkorb ,
der im Sommer mit natürlichen , jetzt aber mit
künstlichen Rosen gefüllt , während der Henkel
desselben von einer Blumen -Gnirlandc umwunden
war . Auf einer Seitenleime des Sopha ' s schnurrte
ein weißeS Kätzchen, Miez genannt , während am

s darauffolgenden Nacht etwas gebessert . Der
! Marfthall ist am 27 . Juni ! 8 : >>.r geboren .

EWPten .
— Der srlhere Kdedio von Eggten ,

IS ma il Pascha , liegt im Sterben . Ec war
am 31 . Dezember 1830 in Kairo geboren und
am 18 . Januar 1863 zur Regierung gelangt .
Unter seiner Regierung wurde von dem kürzlich
verstorbenen Leffevs der Suezkanal erbaut .
Vom Sultan erlangte Ismail die Herstellung
der cgvptiscken „ Unabhängigkeit "

. Wegen seiner
maßlosen Verschwendungen wurde indessen der
„ unabhängige " Beherrscher Egyptens mu
26 . Januar 1879 vom Sultan entths ^t.
Ismails Verschwendungen sind großentheiiS
dem Kanal - und Eisenhahnbau zu Gute ge¬
kommen .

Afrika .
- New - Aork , 29 . Dez . In Silverlake tm

Staate Oregon war am Heiligen - Abend eine
große Anzahl Personen festlich versamelt , als
eine Lampe , explodirte und den Saal in Brand
steckte. - 4 l Personen sind verbrannt , 16 verletzt .

VerfchieveirrS .
, — Amor ist zwar ein heidnischer Gott , aber

auch dieser kleine Schäker stellt gern -seine Kräfte
iw den Dienst deS christlicken Weihnacktsfesteß ,
wie die grade zur Weihnachtszeit sehr große
Zahl der '

-Verl ob ung 'samz eigen den
Zeitungen beweist . Allein die Weihnachtsnnmmer
der „ Köln . Ztg . " enthält 49 Verlobungsanzeigen :

i das . genügt !
— Ta s W etter i m n enenIahre . Nach

Voraussagen Falbs bringt der Januar reichlichen
' Schuccfall , dem am 23 . . Januar Thaüwetter
? und Regen , folgen . Zn den letzten Tagen des
- Monats soll wieder Frost eintreten . Der Februar
-wird als trocken und kalt geschildert . Die erste
i .Hälste des März soll wärmer und reicher an
i Niederschlägen sein als die zweite . Um den 20 .
i sollen stärkere Schneesälle eintreten , während der
s Monat sonst verhältnißmäßig schneefrei bleiben
! svll- Im April , ist nur vereinzelt Schneefall zu
! erwarten . Dos erste Drittel soll warm , das
zweite kälter sein. Verschiedene Gewitter und
rasche Wechsel sind zu erwarte » . Für den Mai
werden viele Gewitter und hohe Temperatur ,
iür die zweite Hälfte viel Regen und Sturm
in Aussicht gestellt . Den Monat Juni bezeichnet
Herr Falb als „ bösen" Monat mit Wolken¬
brüchen und Hockwasser ; dabei viele Gewitter
und hohe Temp eratur ._

-

HrotzHerzogliches Loltyeater Karlsruhe .
Donnerstag , 3 . Ion . 2 . A . - V . Kleine Presse.

Maria Stuart , Trauerspiel in 5 Akten von Schiller.
Anfang 6 'z Iltzr.

Freirag , 4 Fan . 3 . A . - P . Kleine Preise . Die
Urcitze Da :ne, Lver m 3 Auszüge!!. Musik von Bsiel -
dicn . Anfang 6 '

, Uhr .
Sonntag , «. Fan . 4 . Ä . - V . Mittelpreisr. ' Neu ein -

srudirt : Nlkestc , grobe Sper init Ballet in 3 Auszügen
»ach dem ' Französischen von 6 . Herklot « , Musik von
Muck. Ämang' 8N3rÜ!' . ' ,
einem Nebentische der blitzblanke Theekessel seine
summenden Töne zum Besten gab .

„ Stimmungsvoll ! " nannte cS der alte Pro¬
fessor Carlsen , der mit seiner Ehehälfte zu den
Intimen deS Fräuleins zählte .

Heute Abend war er als der erste allein
gekommen , weil seine Frau durchaus „Die Jung¬
frau von Orleans " habe sehen wollen , worüber
Fräulein Dorothea durchaus nicht ungehalten zu
sein schien .

Im Gegenthcil . sprack sie in einem auffällig
gedrückten Tone , daß der Professor sie betroffen
anblickte , „ich neue mich , daß Sie allein und
auch früh genug gekommen sind , lieber Freund ,
um mich mit Ihnen über eine Sache von äußerster
Wichtigkeit berathen zu können . Ich dachte an
unser » Kandidaten , batte aber meine Bedenken
wegen der unklugen Bernhardine , die meinen
Bruder und somit auch mick noch immer haßt ,

(und fasste deshalb den Entschluß , mich an Sie
! zu wenden . "
i „Wofür ich Ihnen in ; Voraus danke, meine
! verehrte Freundin ! " erwiderte der Professor ,

„was es auch immer sei , ich hoffe, Ihres Ver¬
trauens wiffH , zu sein ."

„ Ich bi '. . > von überzeugt . Bitte , lesen Sfe .
zur kürzesten Information diesen Brief . "

j
'

(Fortsetzung folgt .)
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Amtliche RelMmtmiichlmgen .
De » Verkehr mit btei - und zinkhaltigen Gegeu -

ftänden betreffend .
Au die Bürgermeisterämter des Bezirks :

Nr . 26,786 . Seitens 'französischer Firmen werden Löffel in glotzen
Mengen nach . Deutschland eingeführt , welche .einen mit dem Gesetze vom
25 . Juni 1889 ( Reichsgesetzdlatt S - 278 ) im Widerspruche stehenden
âußergewöhnlich hohen Bleigehalt aufweisen .
^ Ejnx im Kaiserlichen Gesunddeitsamte vorgenommene Untersuchung

von solchen französischen Löffeln , hat ergeben , daß die Verzinnung sticht
weniger als 88,85 L Blei enthielt , während sie nach dem Gesetze nicht
mehr als l L enthalten darf . -

Wir beauftragen daher die Bürgermeisterämter,i die, in Betracht
kommenden Kanflente auf Vorstehendes hinzuweiien und auf die straf¬
rechtlichen Folgen deS Vertriebs solcher Löffel aufmerksam zu machen.

Auch werden die Bürgermeisterämter diesen Handel im Auge be¬
halten und im Falle von Zuwiderhandlungen Anzeige anher erstatten .

Durlach den 29 . Dezember 1894 .
(Srotzhcrzoglichcs Bezirksamt :

Holtzmann .
Tie Fifckereiaufffcht betreffend .

Nr . 26,89t ». Wir dringen zur allgemeinem Kenntniß , daß von
Grotzh . Ministerium des Innern Belohnungen für Mitwirkung bei der
Fischereiaufsicht im vorigen Jahre bewilligt wurden und daß solche Be¬
lohnungen auch im kommenden Jahre zur Auszahlung gelangen werden .

Die Bürgermeisterämter werden angewiesen , ihre Bediensteten ,
welchen die Ueberwachnng der Fischereipolizei obliegt , hievon in Kennt¬
niß zu setzen und dieselben zur eifrigen Ausübung der Fischereiaufsicht
anzuhalten . - .

Dur ! ach den 29 . Dezember 1894 .
GrotzsterzaglichcS Bezirksamt :

_ _ Holtzmann . _
--- .

Marktpreise
über

das Getreide vom Durlacher Wochcnmarkt am 29 . I >ez . 1894.
(Verordnung vom 25 . März 186 ! )

Getreidegattung .

ierien , neu , beste Ssrr
mittlere
geringes ,

»ater, alter, beste „
neuer , mitt !. „
geringer „ 7

Gewicht ! Kaufpreis
des j des

Hektoliters . Hektoliters
Mk . .Pf

40
46

80
50

Summe I Mittelvr .
der für

3 Hektoüt . 1 Hektolit.
Mk . Lf . Mk . Pf

Bemerkungen

^ 0
65

1
Bürgermeisteramt : H . SteinuieL .

BekanttLmachuttg.
Nr . 15,115 . In .das diesseitige

Firmenregister wurde eingetragen :
I . Unter Q . - Z . 103 zur Firma :

„F . W . Stengel " : Der Inhaber
der Firma Kaufmann Friedrich
Wilhelm Stengel hier hat sich
mit Rosine Maper von Ellmen¬
dingen verehelicht . Nach Art . I . deS
zu Karlsruhe unterm 13 . Dezember
1894 errichteten EhevertragS ist die
Gütergemeinschaft ans den beider¬
seitigen Esinwurf von je 100 Mark
beschränkt .

II . Unter Q . - Z . 235 Firma :
„Wilhelm Fuchs " in Wein¬
garten . Inhaber .Kaufmann Wil¬
helm Fuchs in Weingarten . Der¬
selbe ist verehelicht mit Käthchen
Brnchfeld von Crumstadt (Hessen).
Nach 1 des zu Weingarten am
3 . Dezember 1894 errichteten Ehe¬
vertrags ist die Gütergemeinschaft
aus den beiderseitig -:! ! Einwurs von
je 100 Mark beschränkt .

Dnrlach , 31 . Dez . 1894 .
Grotzh . Amtsgericht :

_ Diez /
_

Holz -Bersteigcnmg
Die Grotzh . BezirkSforstei Durlach

versteigert
Samstag de» 5 . Zauuar 1895,

in Genter ' S Halle in Durlach aus
dem Domänenwalde Rittnerl , Ab -
theilnng 20 , 9 von einer Räumung
Abtheilung 8 , 14 , 15 , 16 und Di¬
strikt Hundstangen von Dürrhölzern

und einem Grenzaushiebe und aus
Adtheilung 12 von einer Lichtung :

Bon Morgens 9 Uhr ab : 9 Bnchen -
stäw. me , 25 Eichen , 45 Tannen ,
l Forle , 1 EiSbeer , 1 eichenen
Hackklotz .

Von Vormittags 10 Uhr ab :
822 Ster buchenes , 250 Ster
eichenes , 23 Ster gemischtes , 209
Ster Nadelholz - Scheitholz , 31 Ster
buchenes , 3 Ster eichenes, 73 Ster
gemischtes , 17 Ster Nadelholz -
Prügelholz .

Von etwa Nachmittags 5 Uhr
ab : 1850 buchene , 3055 gemischte
Wellen , verschied. Loose Schlagraum .

Domünenwaldhüier Bauer in
Berghausen zeigt das Holz ans
Verlangen vor .

Donnerst -,g den 19 . Januar .
Vormittags w Uhr .

auf dem Ratbhaus in Rintheim
nachstehende Arbeiten in öffentlicher
Submission abgegeben :

1 . Das Ausheben und die Abfuhr
von ca . 1169 cdm Erde .

2 . Die Lieferung von 29o cdm
Gestücksteine ( Sand - oder Kalk¬
stein).

3 .sDie Lieferung von 5» cdm
geworfenem Grubenkies.

4 . Das Einsetzen von 1259 gm
Gestück.

5. Die Herstellung von 539 gm
Rinnenpflaster .

6 . Lieferung und Verlegen von
Eemenrröhreu :

26 lsd . m 25 cm Lichtweite ,
1 - ,. 4»» „ ,,
15 „ 59 „ ,,

7 . Die Herstellung eines Eiiisteig -
'

schachtes und dreier Schlamm -^

sangschächte.
8 . Die Lieferung eines gußeisernen

Schachtdeckels und dreier
Schlammfanggitter , sowie dreier
verzinkte : Blecheimer .

Angebote sind ans dein Ra ty -
hauS in Rintheim schriftlich ,
versiegelt und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zu genanntem
Termin abzngeben , woselbst Pläne
und Bedingungen zur Einsicht auf -
liegen . _

Dnrlach .
Fahr mß - Eei sleiMMig .

Donnerstag , Januar .
Nachmittags 1 Uhr , werde ich in
der Schwanen st ratze 7 dahier :

909 Liter Birnenmost , 199 Liter
Wein , 1 Ballen Leder , 5 Fässer, -
1 Herbstznber / 1 Tretznber ,
1 Bütte, , 17 Gaue , 16 Hühner

gegen Bäarzahlung im Vollstrecknugs -
wege öffentlich versteigern .

Durlach , 31 . Dez . 1894 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch
'
,

Gerichtsvollzieher.

Pcmat -Aiizeige».
Wotinung zu vermietöen.

Eine elegante Wohnung , be¬
stehend anS 6 Zimmern im 2 . Stück ,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
mit allem Zugehör , ist ans den
23 . Apri ! zu vermiethei !

Aarlsrnster Alterr .

Woömmg zu vermiethen.
Wegen Versetzung ist in meinem

Nebengebäude eine für sich abge¬
schlossene sch öne W 0 h n ung von
4 - 5 Zimmern , Küche , Keller ,
Speicher : e . aus den 23 . April zu

i vermiethen . . .
'

> „ K . Steinte , Untermüller .

z Eine Wohnung im 3 . Stock .
2 Zimmer , Küche und Keller , alff
dir Strätz ? gehend , aut 2 ; . April ,
eine kleine WohnniW im 2 . Stock
mit 2 Zimmern im .Hinterhalts so¬
gleich zu vcrniiethen > .

Hanptttraste 49 .
Eine Wohnung mit 1 Zimmer ,

i Küche . .Keller und Speicher ist ans
! 23 . April zu vermiethen . Näheres

Sauplstrahe 53 i m Laden .

Eine freundliche Wsstuung
im 2 . Stock mit Glasabschlntz .
3 Zimmer , Mansarde - , Küche,
Keller und Speicher , ist ans den
23 . April zu vermiethen . Zn er¬
fragen bei der Ex pedition d . Bl .

Eine freundliche Wohnung 1
aller Zugehor ist ans . 255 Ap
zu vermiethen

_ Iiigevstraße 29 .
Eine Wohnung im 2 . Stock n

Küche . Keller und Speicher ist a
23 . Avril zu vermietheli

Pam -nftraße 12 .

Grüuwettersli -rch .
Fahrn iß - Bersteigernnsi .

Freitag Sen 4 . Januar ,
Mittags 12 Uhr , werde ich im
Rathhaus in GrünwetterSbach :

3 fertige Grabsteine ohne In¬
schrift und verschiedene Stein¬
platten

gegen Baarzahlung im BollstreckuugS -
wege öffentlich versteigern .

Dnrlach , 2 . Jan . 1895 . .
Der Bollstreckungsbeamte :

Plesch ,
Gerichtsvollzieher .

Jägerstraste im 3 . St -
sind 2 Mansardenwohnungen , je
mit 2 Zimmern nebst Zngchör , a
23 . April zu veriniethen . ^

Eine Wohnung mit 1 Zinnner ,
Kammer , Küche, Keller n . Speicher
ist aus 23 . April zu vermiethen

Jägerstrafre 39 .
Ein Zimmer , Küche nid aller

Zngchör ist aus den 23 . April zn
vermiethen

Avlerstratze 11 .

Wohnung , ! Zimmer , Küche,
Speicherkammer

und Keller , ans den 23 . April zu
vermiethen

Mekauration Schweijerhaus.

Gabholz Austheilung.
Die Gabholz - Austheilung findet
Froitag den 4 . Januar ,

Nachmittags 1 Uhr ,
ini Rathhause statt .

Der bei Anssolgung deS Loos -
zettelS zu ersetzende Ausmacherlohu
beträgt für die Berechtigten :

Klaffe 1 . (Bürger ) io .42 .
„ ll . (Wittwen ) „ 5 .21 .

Dnrlach , 2 . Jan . 1895 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegri st .

Straßenbauarbeiteu .
Von der Gemeinde Rin

'
theim

werden für den Neubau der Friedrich -
stratze daselbst am -

Ich habe mich zur Ausübung der Praxis nir Zahn -
Heilkunde und Zahntechnik dahier niedergelassen .

HttlWliMii Wich "ff
Dienstag und Donnerstag Awkcrirdknng

Istrrner ilnentgeltlicli Vormittags 8 —9 Uhr .
Auf Wunsch schmerzlose Zahnoperationen .
Meine Wohnung befindet sich Herrenstraße 18 (im W

Hause deS Herrn Fabrikanten H . Voit ) .
^

Durlach im November 1894 .

1s . Xi > 8chvlS 88 kr L I « öi8ehgöil « 3888 r
wird sowohl literweise als auch in kleineren Quantitäten bis zn ),,tel
abgegeben bei _



tki : r

Samstag den 5 . Januar
wird im Saale des Hotels
Karlsburg bei Kamerad Bull
Abends von 8 Uhr ab unsere

chcneratversammkuyg
abgehaltcu. Zu zahlreichem Besuch
ladet ein

Der Borstand .

(grüne Häringe ) , das Pfund 15 4) ,
empfiehlt

InlinsKchade ,
Adlcrstraße 15 .

Deutsche Lageszeitimg
Unparteisches Volksblatt.

/ ürFiailtt in»! / !eil . ! Für ilevi ^ tArl ! Für ZkiMrffrklit in ^ ia^I

Der Mittelstand ist der Träger unserer Staat « :
wird dieser Träger morsch , dann find wir »erkoren !
Der Bauer und Handwerker , der sehhafte Kaufmann
und kleine Gewerbetreibende , der Beamte in Staat
und Gemeinde , sic Alle empfinden an ihrem Leibe die
heutige Noth des Mittelstandes . Für sie , die trotz
tüchtiger Arbeit nicht satt und nicht froh werden können ,
will die Deutsche Tageszeitung kämpfen .

Täglich 2 mal erscheinend »
ist fie eiue der reichhaltigste « , raschest berichtende «

und billigsten Zeitungen großen Stile «.

.t

Viertelsslirsprrls nur 1 Mk . !»« Pf . bei allen Postanftslten .
Die Deutsche Tageszeitung ist eingetragen in die Postzeitungsliste unter Nr , 1725 ».

Verlag und Redaktion : Berlin 81V . 61 , Blüchcrplatz 2:

Grüutvettersbach .
Die Sparkasse bleibt der Ver¬

rechnung halber bis 20. Januar
geschlossen.

K . Ofiermeierz Ncckner.

Korvwridrn »
4<) - r50 Zentner , sind zu verkaufen

, Herrcnftratze 8 .
I « der hiefige « Cichorien

sabrik finden Mädchen im
Alter von 16 Jahren oder
darüber dauernde Beschäfti¬
gung gegen gute « Lohn .

Veste und billigste Bezugsquelle für
gcramlr : nriic , Lorvelt gereinigt und gc-
iivtchcnc. echt nördliche

Lettkoäern .
Wlr verfcndeu zvMrci , ge ên Nochn. ljedck
bcUcbl - rQuonrum ) Äüle iteue Vete -

federn »r. P,d. f- 60 Psg . , 80 Psg.,
IM . n. 1 M. 25 Psg . ; Keine prima
Hatbdauncn 1 M. 60 Psg . ll. 1 M.
80 Pfa . : Weiße Polarfedern 2 M.
U.2Ä .50M . ; SilberweißeBett -
federn 3 M„ 3 M. 50 Psg . u . 4 M. ;
kr » EchtchinesifchcGanzdaunc «

l . ! r tüLkrotiig ) 2 M. 50 Psg . n . 3 M.
BerpaLing zum kodenpreNc . — Lei De -
trügen von mtndestenk 7ö W . Rabat !. —
N»chlorl«a, «I>r» bcrcwr . znrnctycmmmcn I

6: in Lerckorä
i » Wesliaten .

Jede Hausfrau kaufe :
Mannheimer

Llhllküfkuerllilhiiidkr .
Billiger als Kiehn oder Kleinholz .

Vorräthig in Packcten von 10 H
an im nächsten Spezcreiwaareu -
geschäf:.

Engros - Vcrkauf :
KlMtz ! , ^ WlljlMl .

Rieserr - Lachshäringc ,
per Stück 12 H ,

Brathäringe ,
Bismarckhäringc ,
Tafclhäringe ,
Marinirtc Häringe ,
Rollmops -
Sardellen ,
Sardinen ,
Kieler ^ ett -Bücking ,
hochscineDclikatetzhäringe ,

per Stück 7 empfiehlt
Julius Sckcröe ,

Adlerstraße 15 .

Am Enthebung der
Neujahrs Gratulation

zahlt in die hiesige Armenkasse :
Revisor Schmitt 2 ,.4r._
In schönster Lage der Stadl ist

eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör mit Glasabschluß
wegen Wegzugs sogleich oder später
zu vcrmiethen. Wo , sagt die Ex¬
pedition diescsBlattes ^_

Eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher ist so¬
fort oder 23. Jan . zu vermicrhcn.
Daselbst läßt sich leicht ein Laden
eikirichten. Verkauf des Hauses ist
nicht ausgeschlossen . Näheres im

Elifcnbad .
Gin Aröeiter

kann Kost und Wohnung erhallen
Lammstraht 6 . 2 . Stock .

Kinl
'
cldung .

In der Friedens - Kapelle der Gv . Gemeinschaft finden von
Mittwoch den 2 . Januar , Abends 8 '.

' Uhr , jeden Abend bis
aus Weiters»

GvattgL'lisations Wersammlungen
statt , wozu Jedermann hcrzlichft ciugcladcn ist.

iic !< tH ' rcöigert

C . Steinmetz,
Lanptürastc 57, I ^urlsitt . .Ha ppifl raste 57,

empfiehlt sein Lager reingchalteuer Weine , als : Ober¬
länder . Markgräfler , Affenthaler , Burgunder , Gsaßer und
Pfälzer Weine zu den billigsten Preisen .

Weißweine von 32 Psg . an I
Kothweine „ 45 ., ., j

per Liker oder Flasche dci
EnknIbme von mindesten »
2<« Lircr odcr Flaschen aus
seiittn Par -.' ritkcLcrn .

Heute ^
(Donnerstag ) !

wird !

ßelchkluhtli . !
Grü ner Hvs . !

Ein
'

bräve
'
s
'
7

'
fleißigcs Mädchen j

vo>r 16 — 17 Jahren findet sofort
Stelle . Näheres bei der Exped .

Stockfische,
frisch gewässerte , sind täglich zu
haben bei

I . Kchmitt Wittwe .
Adlerstraße .

Danksagung .
sDurlach .) Für

die vielen Beweise
inniger Thcilnahmc
bei dem uns so
schwer bclrosseiicii
Verluste unserer
lieben Gattin , Mut¬

ier , Schwester , Schwägerin ,
Schwieger - und Großmutter

Iricdcrickc Jorrev ,
gcb . Sülzer .

sprechen wir unscrn herzlichen
Dank aus . Insbesondere danken
wir für die trostreiche Grabrede
des -Herrn Dekan Bechiel , für
den erhebenden Grabgcsang und
für die zahlreichen Blninen -
spendcu .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Christof Dörrer .
Durlach , 1 . Jan . 1895.

Todes - Anzeige .
j Dur lach.)

Schmerzcrfüllt gebe»
wir allen Freunden
und Bekannten die
tranrigc tAachricht,
daß gestern früh
8 Nhr unsere liebe ,

treubesorgte Gattin und un¬
vergeßliche Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

Maria Magdalena Theurer ,
geb . Hügel er ,

versehen mit den heiligen Sterb -
sakrameuteu , im Alter von
75'̂ Jahren sanft entschlafen fit.

Um stille Theiluahme bitte: :
Aamikie Hhcurrr .

Durlach , 2 . Jan . 1895.
Die Beerdigung findet in

aller Stille statt .

Eiltt Nfischlläß des PMiknnls !
An Grelle unseres Kneipp - Malztassees wird

den Consumenteit häufig minderwertkige Waarc ver¬
abfolgt . Diese gelang : entweder läse oder in einer
der nnscrigen ähnlichen Packung in den Handel . —
Der durch deutsches Neichspateul gesetzlich geschützte
Kathreiners KneipP - LNalzkaffec , welcher » ach
einem einzig nnd allein uns zustehenden Reckte
mit Kasscegeschmack vetsehe» ist, ivird niemals offen
ausgewogen vertäust , sondern nur in und
' r Hfd . - Hacketen , ruelchc mit Hlomde ver -

schloffen find und als Schutzmarke : „ das Bild
des Herrn Prälaten ttneixx " und den Namen

„ Kathreiner " tragen .
Wir sehen uns zu dieser Erklärung gcnölhigt ,

UM einer Venvechslung und falschen Bcurtheilung

unseres Fabrikates vorzubcugcn und bitte » daher beim

Einkauf stets aus unsere oben näher bezeichncte

„ Schutzmarke " und den Namen „ Kathreiner "

achten zu wollen .

Kathreiner
'
» M»t>h »ffkr -ji>bnkkii .

Parterre Wohnung ,
ucu hergcrichtet, 6 Zimmer liebst
allem Zubehör und Glasabichlnß ,
zu vermicthcn

z Lcopoldstratzc 4 .
cm freundlich möd -

L . kmM6s , . . . Stox - ,
z ist zu vcrmicthcu
s Kelterstrahe 24 , Neubau.

z Iu vermielyen
aus 1 . Februar ein gut »ivb -
lirtes Zimmer

Hlttlisttchc 10 , 2 . Steck.

Stadt Tttrlath .
Siandesöuchs -Auszüge.^

Wcboren !
27. Dez. : Lni ' t Panline , Vat . Ctzristian

Franz Schwandcr . Fabrik¬
arbeiter .

3 ! . „ Kar ! Wilhelm Christian , Vai .
Kar ! Wilhelm Faas , Schreiner .

ZI . „ Anna Aline , 2!at . Emil Weder,
Former . ,

tSesroeben:
l . Jan . : Magdalcnc geb . Hügler , Ehe¬

frau des Schuhmachers Karl
Philipp Theurer , von hier,
75h Jahre alt .

1 . „ Luise, Mutier Katharine Schlcc-
sack , Ticnstmäbchcn . 4 M . o .

« kt»»« .« Tn «' -i>d Pnta » vor « . » «»«. » «>>»»
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